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Peuz

Gentlemen-Agreement

mische Menschenkäuze gibt es gerade genug.
Aber Getreidesorten mit reicheren Aehren,
die größeren Ertrag pro Hektare abwerfen,
das kann unsere übervölkerte Erde gerade
brauchen! Hier besteht die Möglichkeit, den
Kampf ums Dasein, den Kampf um Land
und Brot mit der Röntgenröhre statt mit
Kanonen zu lösen, freilich guten Willen
vorausgesetzt!

Die skizzierten Möglichkeiten werden in
verschiedenen Staaten bereits planmäßig
bearbeitet. Ueberraschende Ergebnisse erzielte
das Kaiser-Wilhelm-Institut für Züchtungsforschung

in Müncheburg in der Mark
(Deutschland).

Aus dem Gesagten kann jeder Laie selbst
folgern, welche weittragenden Einflüsse bei
Röntgen-Bestrahlungen der menschlichen
Keimzelle möglich sind. Glücklicherweise
sind die Spezialärzte davon abgekommen,
temporäre Sterilisationen mit Hilfe von
Röntgenstrahlen vorzunehmen; denn wenn
nach erfolgter intensiver Bestrahlung der
Ovarien früher oder später eine Geburt
stattfindet, so müssen die Eltern auf die
sonderbarsten «Homunculi» gefaßt sein.

Dr. A. Stäger.

(Mein Bräutigam hat mir erzählt, daß
neuerdings Brieftauben mit Papageien ge¬

kreuzt wurden. Die Mischlinge, Papatauben
oder Briefgeien genannt, können nach dem
Weg fragen, wenn sie sich verflogen haben.

Ein bekannter englischer Zeichner hat
früher Hitler- und Mussolini-Karikaturen
publiziert. Auf Wink von oben mußte er
seine private Außenpolitik abblasen. Er verfiel

auf die Idee, einen imaginären Diktator
«Mussler» einzuführen; dieser wurde vom
Publikum als ein Kreuzungsprodukt zwischen
Mussolini und Hitler gedeutet. Es wäre
sicher ein dankbares Thema für eine
Doktordissertation oder Habilitationsschrift, zu
untersuchen, ob solche Achsenehemischlinge
mehr aufgenordet oder mehr abgesüdet sind.)
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